
L U U S B U C K
 Ehemaliges Kiesabbaugebiet
Das Naturschutzgebiet Kiesgrube Luusbuck umfasst das 
ehemalige Kiesabbaugebiet östlich des Weges, die durch 
den Abbau entstandenen Aufschüttungen westlich des 
Weges sowie einen 10 –15 Meter breiten Streifen des 
angrenzenden Waldes.
Der bisherige sporadische Kiesabbau ist weitgehend 
abgeschlossen. In der Kiesgrube Luusbuck kann so 
ein Lebensraum für sonnenliebende Pflanzen und Tiere 
entstehen, ein wertvoller Standort für Pionierpflanzen. 
Am nördlichen Grubenrand wächst der Salbeiblättrige 
Gamander (Teucrium scorodonia L.). Der angrenzende 
Waldrand weist einen hohen Totholzanteil auf sowie einige 
ökologisch wertvolle ältere Eichen.
Der Luusbuck als Standort von Pionierpflanzen muss 
regelmässig gepflegt werden: Periodisches Auslichten bringt 
Licht und Sonne für Pflanzen und Tiere. Auch die invasiven 
Neophyten, die sich inzwischen zahlreich angesiedelt haben, 
müssen regelmässig entfernt, das heisst gejätet werden.

Frooloo

Eschmertaal

Vorderi Ebni

Vordere 
Braatebüel

Schenebuech

Üsseri Hauhaalde

Tüüfels-Chuchi

Hüllschtehaalde

Gretzegrabe

Chlii 
Eschmertaal

Hindere 
Braatebüel

Hinderi Ebni

Im mittlere Tobel

Aaltholz

Blooshaalde

Hägliloo

Lieblosetaal

Biberich

Hegel

Niderhofe

Braati

Rüüti

Hemminghaalde

Cholebuck

Liibertobel
Laufferbärg

Hohhau

Widehau

Am Buck

Haard

Üsseri 
Haard

Haardau

Under de Wise
Durlängi

Stuudeäcker

Sand

Im Staalde

Chrummäcker

Lieblose

Raathaalde

Hägliloostaag

Heuwägtobel

Beringer
Randenturm

Hauhaalde

Lieblosetaal

Hohloo

Zieglerhau
Rüütene

Fiischterwäg

Überwachsener Kieshügel

Buntspecht

27

Luusbuck

Luusbüel

Gyselacker

27

G U N T M A D I N G E N

Püntgrabe

I H R  S T A N D O R T

Blindschleiche

WidehauFuurtgrabe

Den Übersichtsplan aller Standorte 
finden Sie auf: 
www.beringen.ch/de/naturschutztafeln


